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Sildenafil ist ein Wirkstoff, der die Gefäße erweitert.  
Der PDE-5-Hemmer ermöglicht so die Behandlung von 
Erektionsstörungen. Denn die Dauer und die Stärke einer 
Erektion hängen davon ab, wie das Blut in die Schwell­
körper des Penis hinein- und wieder abf ließen kann.  
Die Muskelfasern in den Penisschwellkörpern lassen das  
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Was heißt das eigentlich:
„Sildenafil ist frei“?
Neue Möglichkeiten in der 
Behandlung von Erektionsstörungen

Sildenafil ist der Wirkstoff in 
der legendär gewordenen 
blauen Tablette in Rauten
form. Die Substanz können  
Sie jetzt für weniger Geld 
erhalten.

Probleme mit der Erektion sind nicht selten. Betroffene 
Männer können mittlerweile auf Medikamente mit recht 
unterschiedlicher Wirkung zurückgreifen.

Blut länger im Penis. So wird eine Erektion praller und 
ausdauernder.

Patentschutz weg, Preisbremse gelöst

Sildenafil hat im Sommer 2013 nach der üblichen Zeit 
seinen Patentschutz verloren. Andere Firmen dürfen also 
jetzt Tabletten mit diesem Wirkstoff auf den Markt 
bringen. Das tun viele so genannte Generikafirmen auch. 
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Es sind andere Tabletten mit dem gleichen Wirkstoff. 
Zum Teil sind Form und Farbe verändert, zum Teil auch 
die Zusammensetzung. So gibt es nun z. B. Kautabletten.

Qualität und Rezeptpflicht bleiben 
selbstverständlich

Die Befreiung vom Patentschutz bedeutet aber nicht, dass 
der Wirkstoff nicht mehr kontrolliert wird. Die Generika 
sind auch keineswegs Schwarzkopien, die ohne Überprü­
fung aus dem Internet gekauft werden könnten. Tablet- 
ten mit der Substanz Sildenafil bleiben weiterhin rezept­
pflichtig. Und selbstverständlich kann man auch weiter das  
Original erwerben. Aber eines ist auf jeden Fall gesichert: 
Die Unterstützung der Erektion ist für den Patienten jetzt 
viel billiger geworden.

Sildenafil, Vardenafil und Tadalafil:  
Geschwister, aber keine Drillinge

Eines sollte man als Patient aber nicht vergessen: Es gibt 
drei Wirkstoffe, die in den gängigen Erektionstabletten 
mit PDE-5-Hemmern zum Einsatz kommen. Sildenafil, 
Vardenafil und Tadalafil weisen erhebliche Unterschiede 
in der Wirksamkeit auf. So wirkt Vardenafil am schnells­
ten, mit einer starken Wirkung und guten Verträglichkeit. 
Die Wirkung von Tadalafil setzt nur langsam ein, hält da­
für aber mehr als einen Tag lang an.

Langzeit- und Nebenwirkungen machen  
den Unterschied

Es kann also sein, dass es nicht nur befriedigender, son­
dern auch kostengünstiger ist, ein Originalpräparat zum 
höheren Preis zu verwenden. Es hat möglicherweise eine 
bessere Langzeitwirkung und geringere Nebenwirkungen 
als eine Pille, die den niedrigsten Einzelpreis hat. Erste 
Erfahrungen zeigen, dass sich die vermeintlich gleichen 
Sildenafil-Generikatabletten auch von Hersteller zu Her­
steller erheblich in der Wirksamkeit unterscheiden.

Zufriedenheit bedeutet von Mann zu Mann und  
von Situation zu Situation etwas ganz anderes.  
Im Gespräch mit dem Facharzt können Männer mit 
Erektionsproblemen klären, welche Tablette die 
gewünschte Wirkung verspricht.

Die Lösungen  
von Seite 5
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587364129
163592784
942718563
235476891
896135472
714829356
421687935
379251648
658943217

684279315
275143689
319568427
421856793
736914258
958732164
893627541
142395876
567481932

Zu viel „Fachchinesisch“? 
Schwester Vita erklärt’s auf Seite 5!


